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Beiblatt zur Parlamentskor~espondenz 28:' November 1958 

Anfrageb eantwortung: 

1..m 20.November 1958 haben die 1 ... bgeordu8ten Dr.H e t z C 11 aue r 

und Genossen an den Bundesminister für Justiz eine Lnfrage, betreffend 

Schrottskandal bei der VÖEST, gerichtet, in der sie um Auskunft liber ein 

gegen den vonna1igen J?latzmeister der VÖEST Johann Bock laufendes Straf­

verfahren ersuchten. 

In e~hriftlicher Beantwortung dieser .L.nfrageführt Bundesminister 

Dr. T s c h ade k folgendes aus: 

"Die mir am 21. November 1958 übermittelte l...nfrage der Herren 

.L.bgeordneten Dr. Hetzemauer und Genossen (324/n, betreffend das Straf­

verfahren 8 .0 Vr 1236/57 des Landesgerichtes Linz gegen Jbhann Beck und 

Genossen wegen Verbrechens der Untreue u.a.m. beehre ich mich,wie folgt 

zu beantworten: 

Die Staatsanwaltschaft ~inz hat am 17.November' 1958 nach Lbschluss der 

Voruntersuchung in der Strafsache gegen Johann Beckund Genossen, deren lange 

Dauer durch die zahlreichen, umfangreichen Erhebungen und die Einholung eines 

Sachverständigen-Gutachtens bedingt war, gegen Johann Beck die .L.nklage 

wogen Verbrechens der Untreue und der Veruntreuung und gegen Rudolf kLgnor, 

Kar1 Gratz und Dr .. Immo Kretschmar wegen Mitschuld ain Verbrechen' der Untieue 

erhoben. Diese Anklage ist mangels .L.blaufes der l4-tägigo::l EinspruchsfriEt 

noch nicht in Rechtskraft erwachsen. i:.us diesem Grunde kO:'lutc vom Lar.cios­

gericht Linz noch keine Hauptverhandlung angeordnet werden." 
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